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Weit nach Mitternacht verließ Kaltenburg den Gasthof, um den Hang zu besteigen, der sich
westwärts erhob. Hinterm Haus überquerte er den Bergbach. Die Neumondnacht war
sternenklar und windstill. Er trug eine Stirnlampe, die beunruhigende Schatten im Rhythmus
seiner Schritte warf. Im Unterholz hörte er das Raunen und Wispern verschiedener Tiere.
Zunächst wand sich der Pfad durch Buschland, dann durch ein lichtes Gehölz mit niedrigen
Bäumen. Unter den hohen Tannen und Fichten begann ein schnurgerader Weg aufwärts zum
Kamm. [Lesezeit ca. 2 min] (mehr …)
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